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Berichtigung 

 
des 

 
Veröffentlichungsvermerkes der 1. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushalts-
jahr 2004 der Stadt Königslutter am Elm, veröffentlicht im Amtsblatt für den Landkreis 
Helmstedt Nr. 27, lfd. Nr. 126, vom 15.07.2004 
 
 
 
Der Nachtragshaushaltsplan liegt gemäß § 86 Abs. 2 Satz 3 NGO zusätzlich am 
16.08.2004 zur Einsichtnahme im Rathaus Am Markt 2, Zimmer 10, öffentlich aus. 
 
 
Königslutter am Elm, 10.08.2004 
 
 
gez. Kirchhoff (L.S.) 
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Eiek~tmachuncr der 
3. Satzung der Stadt Königslutter am Elrn 

zur Übertragung der Abwasserbeseitigungspflicht 

auf die Nutzungsberechtigten von Grundstücken 

gemäß 5 149 Abs. 4 des Nds. Wassergesetzes 

Aufgrund der §§ 6, 8 und 40 der Nds. Gemeindeordnung (NGO) in Verbindung mit § 149 
Abs. 4 des Nds. Wassergesetzes in den jeweils geltenden Fassungen hat der Rat der Stadt 
Königslutter am Elrn in seiner Sitzung am 24.06.2004 folgende 3. Satzung der Stadt Königs- 
lutter am Elrn über die Übertragung der Abwasserbeseitigungspflicht beschlossen: 

Abwasserbeseiticiuncispflicht der Nutzuncisberechtigten 

In den nachfolgend aufgeführten Bereichen der Stadt Königslutter am Elrn und ihrer Ortsteile 
haben die Nutzungsberechtigten der Grundstücke häusliches Abwasser durch Kleinkläranla- 
gen zu beseitigen. 

Ortsteil Rieseberg 

64. Gemarkung Rieseberg 
65. Gemarkung Rieseberg 
66. Gemarkung Rieseberg 
67. Gemarkung Rieseberg 
68. Gemarkung Rieseberg 
69. Gemarkung Rieseberg 
70. Gemarkung Rieseberg 
71. Gemarkung Rieseberg 
72. Gemarkung Rieseberg 
73. Gemarkung Rieseberg 
74. Gemarkung Rieseberg 
75. Gemarkung Rieseberg 
76. Gemarkung Rieseberg 

Flur 6 
Flur 6 
Flur 6 
Flur 6 
Flur 6 
Flur 5 
Flur 5 
Flur 5 
Flur 4 
Flur 4 
Flur 5 
Flur 3 
Flur 6 

Flurstück 7213 - Am Burhagen 1 
Flurstücke 7211, 7218 - Am Burhagen 2 
Flurstück 5013 - Pappelhofweg 1,2 
Flurstück 5014 - Pappelhofweg 3 
Flurstück 5812 - Pappelhofweg 3 a 
Flurstücke 4612, 4611 3, 4611 5 - Pappelhofweg 4 
Flurstücke 45/27, I I O l l  - Pappelhofweg 5,6 
Flurstücke 45/31, 45/32, 15414 - Pappelhofweg 7 
Flurstück 4114 - Pappelhofweg 8 
Flurstück 4115 - Pappelhofweg 9 
Flurstück 41/37 - Riesebergblick 31 
Flurstücke 7712, 7715, 7817 - Riesebergblick 34 
Flurstück 10016 - Riesebergblick 36 

Die Abwasserbeseitigungspflicht obliegt mit Ausnahme der Beseitigung des in Kleinkläranla- 
gen anfallenden Schlamms den Nutzungsberechtigten. 

Gewässereinleitung 

Das Abwasser aus den Kleinkläranlagen soll den unten bezeichneten Gewässern zugeführt 
werden. 

Die Nummern beziehen sich auf die in 5 1 genannten Grundstücke. 



Ortsteil Rieseberg 

Scheppau Flurstück 20311 2 
Flurstück 23111 2 

Scheppau Flurstück 20311 2 
Flurstück 23111 2 

Graben Flurstück 184 
Graben Flurstück 184 
Grundwasser 
Teich Flurstücke 4611 5, 4612 
Mühlenriede Flurstücke 16811, 16812 
Mühlenriede Flurstücke 16811, 16812 
Mühlenriede Flurstück 15412 
Mühlenriede Flurstück 15412 
Seitengraben L 633 
verrohrter Graben Flurstück 15211 
Grundwasser 

Flur 6 Gemarkung Rieseberg und 
Flur 3 Gemarkung Boimstorf 
Flur 6 Gemarkung Rieseberg und 
Flur 3 Gemarkung Boimstorf 
Flur 6 Gemarkung Rieseberg 
Flur 6 Gemarkung Rieseberg 

Flur.k?$- Gemarkung Rieseberg 
Flur 5 Gemarkung Rieseberg 
Flur 5 Gemarkung Rieseberg 
Flur 4 Gemarkung Rieseberg 
Flur 4 Gemarkung Rieseberg 

Flur 3 Gemarkung Rieseberg 

Änderung der 2. Satzunq der Stadt Königslutter am Elm 
zur Übertragung der Abwasserbeseitigungspflicht auf die Nutzungsberechtigten von 

Grundstücken gemäß B 149 Abs. 4 des Nds. Wasserbesetzes vom 16.12.1999 

( I )  § 1 Nr. 63 (Gemarkung Rhode Flur 4 Flurstück 62127 - "Schafstall", Bisdorf) und 
§ 2 Nr. 63 1Graben auf dem Flurstück 73127 der Flur 4 Gemarkung Rhode) werden ge- 
strichen. 

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 

Königslutter am Elm, den 09.07.2004 

gez. Lippelt 

Bürgermeister 
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136- Bekanntmachung der Vorprüfung des Einzelfalles nach § 3 des Niedersächsischen 
Gesetzes über die Umweltverträglichkeit; 
hier: Antrag des Herrn Heinrich Salge, Kirchstr. 25, 38462 Grafhorst, auf 

Grundwasserentnahme aus 14 Brunnen zum Zwecke der Feldberegnung in der 
Gemarkung Grafhorst 

Die standortbezogene Vorprüfung des Einzelfalles nach 5 3 Abs. 1 Satz 2 NUVPG hat 
aufgrund überschlägiger Prüfung ergeben, dass durch das o. g. Vorhaben keine erheblichen 
nachteiligen Umweltauswirkungen entstehen. Von daher wird festgestellt, dass eine 
Umweltverträglichkeitsprüfung nicht erforderlich ist. 

Helmstedt, den 02.08.2004 

Der Landrat 
Im Auftrage 

gez. Siegert 

Baudezernent 
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137. Bekanntmachung der Vorprüfung des Einzelfalles nach €j 3 des Niedersächsischen 
Gesetzes über die Umweltverträglichkeit; 
hier: Antrag des Herrn Heinrich Schulze Kapellenplatz 4, 38154 Königslutter, auf 

Grundwasserentnahme aus 2 Brunnen zum Zwecke der Feldberegnung in  der 
Gemarkung Königslutter 

Die standortbezogene Vorprüfung des Einzelfalles nach § 3 Abs. 1 Satz 2 NUVPG hat 
aufgrund überschlägiger Prüfung ergeben, dass durch das o. g. Vorhaben keine erheblichen 
nachteiligen Umweltauswirkungen entstehen. Von daher wird festgestellt, dass eine 
UmweltverträgIichkeitsprüfung nicht erforderlich ist. 

Helmstedt, den 02.08.2004 

Der Landrat 
Im Auftrage 

gez. Siegert 

Baudezernent 
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138. Ausschüsse des Landkreises Helmstedt; 
 hier: Krankenhausbeirat 

 
Am Donnerstag, dem 26.08.2004, findet um 08.30 Uhr im Sitzungszimmer des Kreiskran-
kenhauses, Conringstr. 26, 38350 Helmstedt, eine Sitzung des Krankenhausbeirates statt.  
 
Tagesordnung: 
 
1. Eröffnung der Sitzung 
 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlußfähigkeit 
 
3. Feststellung der Tagesordnung 
 
4. Genehmigung der Niederschrift der 31. öffentlichen Sitzung des Krankenhausbeirates 

am 17.11.2003 
 
5. Einwohnerfragestunde 
 (§§ 18, 22 Abs. 2 Kreistagsgeschäftsordnung) 

 
6. Darstellung und Erfahrung der Hygienebeauftragten 
 (Bericht der Hygienefachkraft, Frau Frenkel) 
 
7. Patientenbefragung Picker Institut; Sachstand 
 (Bericht Herr Schwaab) 
 
8. Anfragen und Mitteilungen 
 
Helmstedt, den 05.07.2004 
 
LANDKREIS HELMSTEDT 
 
Der Landrat 
 
gez. Kilian 
 
 

 ABl.-Nr. 29 vom 12.08.2004 
 
 
Im Fall einer Ergänzung vorstehender Tagesordnung kann die vollständige Tagesordnung 
im Dienstgebäude des Landkreises Helmstedt, Südertor 6, Zimmer 208, eingesehen wer-
den. 
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